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wirbt das Buch. Druckfrisch
mache es Druck für segensrei-
ches Verändern und für not-
wendiges Bewahren. Leit-
schuh: „Damit Aufbrüche
nicht gewagt bleiben, sondern
gewagt werden.“

Thomas von Mitschke-Col-
lande, Director emeritus von
“Mckinsey&Comp.” zieht in
seinem Beitrag „Eigentlich
müsse die Kirche boomen“
schon jetzt seine Schlüsse aus
dem guten Start des Dialog-
prozesses in Mannheim im
vergangenen Jahr: „Vielleicht
kann von diesem Prozess auch
ein Impuls in die Weltkirche
gehen, der in einem III. Vati-
kanum endet.“

Bischof Franz-Josef Bode,
Vorsitzender der Pastoralkom-
mission der Deutschen Bi-
schofskonferenz, betont in
seinem Vorwort, dass es „um
eine Pastoral der Barmherzig-
keit“ gehe, dass sich den Men-
schen in ihren unterschiedli-
chen Lebenssituationen noch
besser zuwendet. „Dazu gehö-
ren wiederverheiratete Ge-
schiedene und Eheleute mit
verschiedener Konfession
ebenso wie Fragen im Bereich
der Sexualität.“

Mit dem Buch will Leit-
schuh Kommunikation för-
dern. Beim diesjährigen Ka-
tholikentag wird es dazu eine
Diskussion mit einigen der
Autoren geben. (eg/mrß)

Buch: Marcus C. Leitschuh
(Hg.): Gewagte Aufbrüche. Bei-
träge zum Dialogprozess. Rei-
he Topos Taschenbücher Band
810, 176 Seiten, 9.90 Euro;
ISBN 978-3-8367-0810-4, Ver-
lag Butzon & Bercker 2012

IMMENHAUSEN. „Gewagte
Aufbrüche“ heißt ein neues
Buch, das Marcus C. Leit-
schuh, Religionslehrer und
Hauptschulzweigleiter an der
Gesamtschule Immenhausen,
herausgegeben hat. In den di-
versen Beiträgen geht es um
Dialog und um die Zukunft
der katholischen Kirche. Zu
Wort kommen aber nicht nur
Katholiken. Zu den Autoren
gehört beispielsweise auch
Martin Hein, Bischof der Evan-
gelische Kirche von Kurhes-
sen-Waldeck.

In dem Gesprächsprozess
zwischen Deutscher Bischofs-
konferenz und Verbänden, Rä-
ten auf Bistumsebene, dem
Zentralkomitee der deutschen
Katholiken, Theologen und
Laien, geht es darum, der Kir-
che bis 2030 den Weg zu berei-
ten. Dazu nimmt eine Reihe
von Persönlichkeiten in die-
sem Band Stellung. Aus dem
Bistum Fulda und der Evange-
lischen Kirche von Kurhessen-
Waldeck sind auch Bischof
Heinz Josef Algermissen, Re-
gens Cornelius Roth sowie Ul-
rich Parzany (ProChrist) und
Günter Lehner (Bruderhilfe
Akademie) vertreten.

„Die in Gewagte Aufbrüche
vorgelegte Mischung aus
Grundsatzartikeln und aktuel-
ler Zeitansage, Standortbe-
stimmung und Predigt, Gebet
und kritischer Reflexion ist
der bisher umfangreichste
Beitrag zum Dialogprozess
und dem aktuellen Gespräch
zur Zukunft der Kirche“, so
Herausgeber Marcus Leit-
schuh. „Wir müssen jetzt Auf-
brüche wagen und seien sie
auch noch so gewagt.“ Dafür

Buch zur Zukunft der Kirche
Religionslehrer Marcus Leitschuh ist Herausgeber eines umfangreichen Werkes

Marcus C. Leitschuh, Religionslehrer und Hauptschulzweigleiter
an der Gesamtschule Immenhausen. Foto: nh
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den nordhessischen Einzel-
meisterschaften zurück. Aus-
gerichtet hatte das Turnier der

Skatklub
„Skatfreun-
de Ederberg-
land“.

Es nahmen
79 Herren, 24
Senioren und
neun Damen
den Kampf
um die Quali-
fikationsplät-
ze zu den
hessischen
Einzelmeis-
terschaften
auf.

Als 22. des

Turniers qualifizierte sich Kay
Büttner mit 8045 Punkten für
die hessischen Einzelmeister-
schaften am 14. und 15. April
in Groß-Umstadt. Auch Gerd
Kotzorek nimmt an den Hes-
senmeisterschaften teil, er
wurde 23 mit 8034 Punkten.
Pech dagegen hatte Detlef
Burkhardt (7768 Punkte), der
als 30. den letzten Qualifizie-
rungsplatz um einen Platz ver-
passte. Burkhardt ist damit je-
doch erster Nachrücker und
hat gute Chancen auf das Tur-
nier in Groß-Umstadt.

Alex Losinski auf Platz 53
und Herbert Wieseke auf Platz
54 komplettieren das gute Ab-
schneiden von Grand Hand.

Gespielt wurden fünf Serien
zu 48 Spielen und am Sonntag
noch mal drei Serien, wobei
zu jeder Serie nach dem aktu-
ellen Tabellenstand gesetzt
wurde.

Mit 9323 Punkten wurde
Thomas Arnold von „Heb ab
Fritzlar“ nordhessischer Skat-
meister.

Dienstags wird gespielt
Wer Interesse am Skat spie-

len hat, kann beim Skatclub
Grand Hand unverbindlich
vorbei schauen. Gespielt wird
jeden Dienstag um 19 Uhr in
der Vereinsgaststätte „Alt
Fürstenwald“ in Calden-Fürs-
tenwald. (eg/geh)

FÜRSTENWALD. Erfolgreich
kamen Spieler des Skatclubs
Grand Hand Fürstenwald von

Grand Hand bringt Duo zu Titelkämpfen
Kay Büttner und Gerd Kotzorek qualifizierten sich für hessische Skat-Meisterschaften

Erfolgreich für Grand Hand: Kay Büttner (links)
und Gerd Kotzorek. Foto: nh

IMMENHAUSEN. Die Karne-
valisten der Abteilung Fußball
der TSV Immenhausen präsen-
tieren auch in diesem Jahr
wieder ein Programm von fast
vier Stunden mit Büttenreden,
Gesang, Garde- und Showtän-
zen. Das Motto lautet: „Europa
in der Krise, wir machen keine
Miese!“.

Das Programm begleiten
und zum Tanz aufspielen
wird, wie in den letzten Jah-
ren, die Tanzband „hit box“.
„Großartigen Bühnenbilder
und einiges mehr werden
auch in diesem Jahr wieder zu
einer festlich geschmückten
Jahnturnhalle beitragen“ ver-
sprechen die Immenhäuser
Narren.

Folgende Veranstaltungen
sind geplant:
• Samstag, 11. Februar,
20.11 Uhr, erste Sitzung,
• Samstag, 18. Februar,
20.11 Uhr, zweite Sitzung,
• Sonntag, 19. Februar,
14.11 Uhr, Kinderkarneval,
• Montag, 20. Februar,
11.11 Uhr, Rathausstürmung,
anschließend Straßenkarne-
val vor dem Rathaus.

Für die erste Sitzung gibt es
noch einige Karten für den
Saal und noch Karten für die
Empore.

Für die zweite gibt es noch
ausreichend Karten für den
Saal und die Empore. Bei einer
Gruppenbestellung von zehn
Karten gibt es die Zehner-Kar-
te gratis.

Für den Kinderkarneval gibt
es keinen Vorverkauf.

Vorbestellungen und Kar-
tenabholung bei: Karl-Heinz
Freudenstein, Untere Bahn-
hofstraße 13, Immenhausen,
Telefon 0 56 73/71 22, E-Mail:
k-h.freudenstein@gmx.de.

Außerdem ist der TSV Im-
menhausen am Sonntag,
12. Februar, ab 14.11 Uhr, Aus-
richter des Senioren-Karne-
vals.. (eg)

Fußballer
laden zum
Karneval
Veranstaltungen
in der Jahnturnhalle

Kurz notiert
Seniorennachmittag
GREBENSTEIN. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Greben-
stein lädt fürMittwoch, 8. Febru-
ar, von 15 bis 17 Uhr alle Ge-
meindeglieder ab 70 Jahre zum
„Gemütlichen Nachmittag“ ins
Gemeindehaus ein. Unter dem
Thema „Fasching“ gestalten
Schüler der Heinrich-Grupe-
Schule mit Pfarrer Dr. Axel Ma-
kowski den Nachmittag. Für Kaf-
fee und Kuchen ist gesorgt. (bf)

Spiele-Turnier
CALDEN. DieWerk-Hilfe lädt
für Freitag, 10. Februar, ab
15 Uhr in die Begegnungsstätte
Café am See, Hegerweg 16, zum
ersten „Mensch-ärgere-Dich-
nicht“-Turnier ein.. Um Anmel-
dung unter 0 56 74/2 15 41 00
wird gebeten. oder direkt den
Antwortzettel abgeben. (eg)

WESTUFFELN. Die BioWärme
Westuffeln eG bietet eine wei-
tere Informationsveranstal-
tung für Mitglieder und weite-
re Interessenten an. Für Fra-
gen und Anregungen stehen
die Mitglieder des Vorstandes
am Mittwoch, 8. Februar, ab
19 Uhr in der Gaststätte West-
uffler Hof zur Verfügung. (eg)

BioWärme
informiert

Aktuell auf
Radio HNA
• 6 bis 8 Uhr: Der Morgen
vomDach. Erste Infos ausder
Region; Nachrichten zur vol-
len Stunde.
Moderation: Jessica Bassing.

• 8 bis 12 Uhr:Die Frühre-
vue. Aktuelles und Amüsan-
tes aus Südniedersachsen
und Nordhessen; Nachrich-
ten alle 30 Minuten.
Moderation: Antonia Woits-
chefski.

• 12 bis 15
Uhr: Die Ste-
reoKantine.
Gute Musik -
auch aus der
Region - In-
formationen
und Nach-
richten.
Moderation:
Daniel Ebert.

• 15 bis 18 Uhr: Café Lokal.
Neues aus allerWelt und Ak-
tuelles aus der Region, Nach-
richten zur vollen Stunde.
Moderation: Janosch Lenhart.

• 18 bis 22 Uhr: Sendesaal.
Aktuelles und Amüsantes
aus Südniedersachsen und
Nordhessen; Nachrichten
alle 30 Minuten.

Ab 20 Uhr, Kassel Huskies:
Heute gibt‘s zwar keine Live-
Übertragung vom Spiel der
Huskies in Königsborn, wir
informieren Sie aber ständig
über den aktuellen Spiel-
stand.
Moderation: Daniel Ebert.

www.radiohna.de

Daniel Ebert


